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Hamburg/Hannover, 17. April 2023 
 
Jugend forscht Bundessieger präsentieren ihr Luftreinigungs-
system auf Basis von UV-LEDs auf der Hannover Messe 2023 
 

Deutschlands bekanntester Nachwuchswettbewerb ist Aussteller am 
Messestand des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
 
Ab heute zeigen die Jugend forscht Bundessieger Maximilian Pfannkuch (20), 
Jaro Filip (20) und Dominik Hein (20) aus Hanau ihr innovatives Verfahren zur 
Desinfektion von Raumluft durch LEDs auf der weltweit wichtigsten Industrie-
messe in Hannover. Besucherinnen und Besucher können das prämierte For-
schungsprojekt noch bis zum 21. April 2023 am Stand A22 des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung (BMBF) in Halle 2 besichtigen. 
 
Kurzwelliges UVC-Licht ist sehr energiereich und zerstört somit Viren und Bakte-
rien. Bislang wurde es zumeist mit Quecksilberdampflampen erzeugt, inzwischen 
gibt es dafür aber auch entsprechende Leuchtdioden (LEDs). Angeregt durch die 
Coronapandemie entwickelten Maximilian Pfannkuch, Jaro Filip und Dominik 
Hein ein Gerät, das die Raumluft mit dem Licht von LEDs desinfiziert. Mittels mi-
krobiologischer Untersuchungen konnten sie die erforderliche Bestrahlungsdosis 
und die nötige Verweilzeit der Luft im Gerät ermitteln. Die Jungforscher program-
mierten zudem eine App, die anhand der Mobiltelefone in einem Raum die Anzahl 
der anwesenden Personen ermittelt und auf dieser Basis die Luftreinigungsan-
lage steuert. 
 
Für ihr Projekt erhielten Maximilian Pfannkuch, Jaro Filip und Dominik Hein beim 
Jugend forscht Bundesfinale 2022 den von der Bundesministerin für Bildung und 
Forschung gestifteten Bundessieg für die beste interdisziplinäre Arbeit. Dem Mes-
seauftritt in Hannover blicken die talentierten Nachwuchstüftler gespannt entge-
gen: „Ich freue mich sehr auf die Messe und hoffe, viele spannende Persönlich-
keiten zu treffen und bei den Besucherinnen und Besuchern Begeisterung für un-
ser Projekt wecken zu können“, sagt Dominik Hein. 
 
„Wir sind sehr dankbar, dass beim Bundeswettbewerb erfolgreiche MINT-Talente 
die exklusive Gelegenheit erhalten, ihre Forschungsprojekte am Stand des BMBF 
fachkundigen Messegästen zu präsentieren. Die Teilnahme an der Hannover 
Messe ist seit Jahren ein fester Bestandteil unserer Förderaktivitäten für Jugend 
forscht Alumni“, sagt Dr. Sven Baszio, Geschäftsführender Vorstand der Stiftung 
Jugend forscht e. V. „Unsere jungen Forscherinnen und Forscher profitieren sehr 
von dem direkten Austausch mit Fachleuten aus aller Welt.“ 
 
Die Stiftung Jugend forscht e. V. ermöglicht es jedes Jahr zahlreichen Preisträ-
gerinnen und Preisträgern, ihre herausragenden Forschungsprojekte und Erfin-
dungen über den Wettbewerb hinaus bei weiteren attraktiven Veranstaltungen 
vorzustellen. Dazu zählen insbesondere Messeauftritte sowie Präsentationen vor 
Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. 
 
Ein druckfähiges Foto der Jungforscher finden Sie in der Projektdatenbank unter 
www.jugend-forscht.de. 
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